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Aer Kampf um die Zukunft

Von Dr Otto GWliemer
Mitglied des Reichstages

Das zur Rüſte gegangene Jahr hat dem Liberalismus
nicht viel Freude bereitet Schwer laſtet die Herrſchaft des
ſchwarzblauen Blocks auf Staat und Volk Der reaktionäre
Zug tritt trotz aller Ableugnung und Beſchönigung der Re
gierungsſtellen mit Schärfe hervor in Geſetzgebung und
Verwaltung auf wirtſchaftlichem geiſtigem politiſchem Ge
biet und ſelbſt in der Rechtspflege wie befremdliche und be
dauerliche Vorgänge gerade der letzten Zeit bekundet haben
Aber ein bedeutſamer für den Liberalismus erfreulicher
Fortſchritt iſt im abgelaufenen Jahr zu verzeichnen der
Zuſammenſchluß der drei links liberalen
Richtungen zu einem einheitlichen feſt ge
fügten Parteiverband Die Fortſchrittliche Volks
partei hat ſich die Aufgabe geſetzt in allen deutſchen Gauen
die Bekenner freiheitlicher Staatsauffaſſung zu ſammeln zu
tatkräftiger Mitarbeit und planmäßigem Zuſammenwirken
auf allen Gebieten des öffentlichen Lebens Noch iſt vie
weislich vorgeſehene Uebergangszeit nicht vorüber aber
heute ſchon kann mit Sicherheit ausgeſprochen werden der
Zuſammenſchluß der Parteien hat ſich bewährt die äußere
wie die innere Einigung hat ſich über Erwarten gut und
raſch vollzogen Die auf dem Gründungsparteitag im
Frühjahr beſchloſſene Organiſation umfaßt jetzt das ganze
Reichsgebiet Ueber 1200 Ortsvereine entfalten eine eifrige
Tätigkeit nahezu in allen Landesteilen haben ſich die Orts
vereine zu Bezirksverbänden zuſammengeſchloſſen die Pro
vinzial und Landesverbände ſind in Wirkſamkeit getreten
zahlreiche Parteitage ſind abgehalten worden und überall
hat ſich friſch freudige Arbeitsluſt und Begeiſterung gezeigt
Ein Stab von Parteiſekretären unterſtützt erfolgreich die
Werbearbeit der Organiſationen

Jn verſchiedenen Wahlkämpfen hat die Fortſchrittliche
Volkspartei die Feuerprobe bereits beſtanden Freilich ging
alsbald nach dem Zuſammenſchluß der Linksliberalen der
Wahlkreis UſedomWollin bei der Reichstagserſatzwahl ver
loren dort aber war die Organiſation der neuen Partei noch
nicht gefeſtigt und ausgebaut und eine Reihe ungünſtiger
Umſtände wirkte mit die ſich dem Einfluß der Partei ent
zogen Der Wahlkreis Jauer Bolkenhain wurde mit erfreu
licher Stimmenmehrheit dem Liberalismus erhalten Jn
ZſchopauMarienberg wo bei der Erſatzwahl im Sommer
das freiſinnige Banner zum erſtenmal entfaltet wurde ge
lang es der Partei an die zweite Stelle zu kommen Die
konſervative Hochburg LabiguWehlanu wurde in glänzendem
Siege erſtürmt

Feuillekon

Der Himmel im Januar
Zu Beginn des neuen Jahres erreicht die Erde alljährlich

den Punkt ihrer Bahn um die Sonne der dem Zentralgeſtirn
am nächſten liegt das Perihel Die Entfernung zwiſchen
Sonne und Erde beträgt dann 147 Millionen Kilometer wäh
rend ſechs Monate ſpäter wenn die Erde ſich in Sonnenferne
befindet dieſe Diſtanz bis auf 152 Millionen Kilometer an
gewachſen ſein wird Beträgt alſo die Differenz zwiſchen
Perihel und Aphel bei der Erde immerhin 5 Millionen Kilo
meter oder rund das Zwölffache der Entfernung Erde Mond
ſo kommt für die ſtärkere oder geringere Erwärmung der Erde
das doch kaum in Betracht Ausſchlaggebend für die von der
Sonne zur Erde gelangenden Wärmemengen iſt lediglich der
Winkel in dem die Sonnenſtrahlen auf die Erde auftreffen
und wegen der tiefen Stellung des Tagesgeſtirns zur Zeit des
Perihels empfängt die nördliche Halbkugel dann trotzdem die
geringſte Wärmemenge Der ſüdlichen Hemiſphäre die jetzt
Sommer hat kommt dagegen für die Erwärmung die Sonnen
nähe zuſtatten was dort keineswegs ohne alle Bedeutung iſt
Denn infolge der größeren Nähe der Sonne bewegt ſich wäh
rend des Winterhalbjahrs die Erde ſchneller als während des
Nordſommers um das Tagesgeſtirn was zur Folge hat daß
der Südſommer unſer h um eine volle Woche kürzer
iſt als der Nordſommer Ohnehin entwickelt ſich auf der Süd
halbkugel geringere Wärme ſchon durch das Vorherrſchen der
Waſſermaſſen während die Nordhalbkugel vorwiegend aus
Landmaſſen beſteht So iſt es auch zu verſtehen daß in den
ſüdlichſten Kontinentalbreiten der Südhemiſphäre die auf
ſhenrrard zu ſuchen ſind bereits klimatiſche Verhältniſſe herr
ſchen die denen in den nördlichſten Teilen Norwegens ähneln
obwohl die geographiſche Breite dort der des mittleren Nord
deutſchlands gleichkommt

Obwohl ſich aber jetzt die Sonne in ihrem ſcheinbaren Lauf
n wieder dem Aequator zu nähern beginnt nimmt in

Deutſchland jetzt die Kälte noch zu ſoweit die langfährigen
Durchſchnittstemperaturen in Betracht kommen Erſt Ende
Januar beginnt dieſe Durchſchnittstemperatur zunächſt aller
vings ganz wenig wieder emporzuſteigen Das iſt aber nicht

gen eher De a ga J re Dm das Höherſteigen der Sonne ſchon ſehr ba
bemerkhar und die Länder mit ſubtropiſchem Winterrogen wie
z B Portugal und Sizilien können ſchon im Januar den

e

Dieſe Erfahrungen beweiſen daß der zur einheitlichen
Partei zuſammengeſchloſſene entſchiedene Liberalismus guten
Boden findet in der Wählerſchaft wenn die politiſche Arbeit
entſchloſſen und opferfreudig mit Tatkraft und Ausdauer ge
führt wird Jm neuen Jahr wird die Leiſtungsfähigkeit
der Partei auf die ſchärfſte Probe geſtellt werden Die
Neuwahlen zum Reichstag werden voraus
ſicht lich im Herbſt ſtattfinden Jch halte es frei
lich nicht für ausgeſchloſſen daß ſchon früher der Appell an
die Wähler gerichtet wird Jedenfalls muß es Aufgabe der
Partei und ihrer Organiſation ſein die Rüſtungen für die
Reichstagswahlen mit aller Kraft und Umſicht zu betreiben
Auch hier heißt es bereit ſein iſt alles Zur Rüſtung ge
hört nicht zuletzt die Beſchaffung der zum Kriegführen erfor
derlichen Mittel Auf dieſem Gebiet muß von den einzelnen
Parteifreunden wie von den Vereinen und Verbänden noch
erheblich mehr geleiſtet werden wenn der Wahlkampf er
folgreich geführt werden ſoll Der Wettbewerb der Parteien
wird immer ſchärfer die Anforderungen an die Aufklärungs
und Werbearbeit wachſen beſtändig es muß heute und vor
allem bei dem bevorſtehenden Entſcheidungskampf um die
politiſche Zukunft des Reiches mit Aufwendungen gerechnet
werden an die man noch vor einem Jahrzehnt auch nicht
entfernt gedacht hat

Wir wollen auch darüber klar ſein bei dieſen
Wahlen wird zugleich über die Zukunft der
Fortſchrittlichen Volkspartei entſchieden
werden Sollte uns Erfolg nicht beſchieden ſein ſo wird
man ſagen die Einigung war ein Fehler die Linksliberalen
ſind nicht imſtande im einheitlichen Parteiverband erfolg
reich zu kämpfen und die Wähler zu gewinnen Dieſer Tage
hat ſich Schmoller in einem viel beſprochenen Artikel auch
über die Ausſichten der Parteien bei den kommenden Wahlen
geäußert in der Beurteilung dieſer Ausſichten teile ich in
der Hauptſache ſeine Auffaſſung und erwarte insbeſondere
mit ihm daß die Links liberalen zunehmen werden
Aber die Vorausſetzung iſt daß die volle Kraft der Partei

aufgeboten daß mit aller Energie Zähigkeit und Opfer
freudigkeit gearbeitet daß der etzte Hauch von Roß und
Mann darangeſetzt ward um den Erfolg zu ſichern und zu
erringen was das Programm der Partei fordert den Aus
bau der politiſchen Freiheit und die für die Geſamtheit un
entbehrliche Steigerung des berechtigten Einfluſſes des deut
ſchen Bürgertums
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Dir Ereigniſſe auf Ponnape
Einem Aufſaßz des Südſeeforſchers Prof Auguſtin

Krämer im Berliner Lokalanzeiger der Ende Januar in
Ponape weilte entnehmen wir weiter daß bei der Kaiſer
geburtstagsfeier zwar die Eingeborenen auch die Dſchokadſch
ihre Tänze aufführten wohl ſaßen am Feſttiſch der Weißen

Frühling in ſeinen erſten Anzeichen begrüßen Die Sonnen
deklination verringert ſich denn auch im Laufe des Monats

bereits um 536 Grad ſie beträgt am 31 noch 17 Gr 33 Min
Dementſprechend nimmt bei uns die Mittagshöhe des Tages
geſtirns die am 1 Januar im mittleren Norddeutſchland nur
1426 Gr beträgt im Laufe des Monats bis auf 20 Gr zu
der Sonnenaufgang der am 1 Januar 8 Uhr 19 Min erfolgt
iſt am Schluſſe des Monats bereits um 7 Ahr 51 Min zu er
warten der Sonnenuntergang verſpätet ſich von 4 Uhr bis
4 Uhr 47 Min Die beträchtliche Diſferenz die ſich morgens
und abends bei der Zunahme der Tageslänge ergibt iſt eine
Folge der Zeitgleichung des Anterſchiedes zwiſchen wahrer und
bürgerlicher Sonnenzeit

Der Mond der am Jahresſchluſſe ſein Licht erneuert hat
zeigt am 8 das erſte Viertel Vollmond fällt auf den 14 Jan
das letzte Viertel auf den 22 und am 30 Januar iſt wieder
Neumond Die Himmelsbeobachtung wird ſomit in der Mitte
des Monats am meiſten durch das Licht des nächtlichen Tra
banten geſtört immerhin pflegt der Januar mehr heitere
Nächte als die vergangenen Herbſt und Wintermonate zu
bringen ſo daß man den geſtirnten Himmel gewiß wiederholt
in ſeiner ganzen Pracht wird beobachten können

Um 8 Uhr abends ſteht die gelbleuchtende Kapella der
Hauptſtern im Bilde des Fuhrmanns beinahe im Zenith
Geht man vom Fuhrmann aus etwas nach Süden ſo trifft
man den Stier mit dem rötlichen Aldebaran dieſer in der
Gruppe der Hyaden wogegen die Plejaden bereits ein wenig
über den Meridan hinaus nach Weſten gerückt ſind Jn dieſer
kleinen Sterngruppe die jeder kennt der zu Beginn des Herbſtes
in den ſpäten Nachtſtunden nach den Winterſternbildern als
deren erſtes die Plejaden erſcheinen Ausſchau hält erkennt
ein qutes Auge ohne Anſtrengung ſieben einzelne Objekte deren
hellſtes Alkyone iſt Jn Wirklichkeit beſteht dieſe kleine Wolke
aus Hunderten einzelner Sterne von deren Vielzahl ſchon ein
ganz ſchwaches Fernrohr Kunde gibt Nördlich von den Ple
jaden findet man Perſeus mit dem veränderlichen Algol Vom
Stier aus ſüdoſtwärts gehend findet man jetzt den Orion in
ſeiner ganzen Pracht Oeſtlich von ſeinem roten Hauptſtern
Beteigeuze der vom Gürtel des Orion aus betrachtet dem
zweiten weißſchimmernden Orionhauptſtern Rigel gegenüber
ſteht trifft man auf das Bild des Kleinen Hundes mit Pro
kyon Konſtrutert man ein gleichſeitiges Dreieck deſſen eine
Seite durch die Linie Beteigeuze Prokyon gebildet wird ſo
führen die beiden anderen Seiten nach Süden hin zu Sirius
dem Hauptſtern im Großen Hund und hellſten Fixſtern am
ganzen Firmament Jm Tierkreiſe vom Stier aus weiter nuch
Nordoſten fortſchreitend gelangt man zum Bilde der Zwillinge

gegenüber die Häuptlinge und ſtimmten herzhaft in
das Hoch ein allein man wußte daß den Leu
ten nicht zu trauen ſei Sie hatten auch durchgeſetzt
daß ſie bei den von der Regierung angeordneten Wegebauten
unbeaufſichtigt bleiben ſollten Prof Krämer erinnert darandaß die aſethewohner den Spaniern blutige Kämpfe ge

liefert haben Er ſchreibt
Schon im Jahre 1887 ein Jahr nach der ſpaniſchen

Flaggenhiſſung auf Pongpe war ein Soldatendetachement in
Dſchokadſch niedergemacht worden Eine allgemeine Erhebung
folgte welcher der Gouverneur mit 70 Verteidigern der
Kolonie zum Opfer fiel Obwohl der neue Gouverneur an
der Spitze einer Strafexpedition drei Monate ſpäter allge
meine Amneſtie verkündete wurde im Jahre 1890 ein
Offizier mit 54 Soldaten beim Wegebau niedergemacht Mit
ſchweren Opfern und großer Bravour haben dann die Spanier
ſpäter die Eingeborenen beſtraft Der furchtloſe
tapfere Gouverneur Boeder wagte es die alte
Frage von neuem wieder anzuſchneiden Soweit ich ſeine
Maßnahmen von ihm perſönlich kennen lernte konnte ich ſie
nur vollſtändig gutheißen Wie er den Eingeborenen näher
zu kommen trachtete ging ſchon daraus hervor daß er vier
Wochen nach ſeiner Ankunft die Feſtrede an das Volk
in der Landes ſprache hielt Es zeigt ſich alſo daß
hier nur eine ſcharfe Ahndung dauernde Ruhe ſchaffen und
den Aufſchwung der ſchönen fruchtbaren Jnſel herbeiführen
kann

Das Geſchwader das Anfang Januar
der Karolinen vereinigt ſein wird die Kleinen Kreuzer
Emden Nürnberg Cormoran und das Spezialſchiff
Planet zählt 745 Mann und führt 52 Geſchütze Es kann

im Notfall gegen 500 Offiziere und Mannſchaften mit einer
ausreichenden Zahl r ausſchiffen und an der
Durchſuchung Ponapes und der Beſtrafung der ſchuldigen Jn
ſulaner teilnehmen Jnnerhalb des kurzen Zeitraums von
reichlich zwei Jahren müſſen jetzt zum dritten Male Kriegs
ſchiffe von der oſtaſiatiſchen nach der auſtraliſchen Station ge
worfen werden Jm Oktober 1908 riefen die Landſtreitig
keiten unter den Eingeborenen auf Ponape das Kanonenboot

Jagugr dorthin Das Erſcheinen machte Eindruck auf
die Farbigen und Ruhe und Ordnung blieben ungeſtört zu
mal das Schiff ſaſt ein Vierteljahr im Karolinenarchipel
kreuzte Jm Frühjahr 1909 ging der Geſchwaderchef Vize
admiral Choerper mit den Kreuzern Leipzig und A
dem Vegleitſchiff Titanig und dem Kaſonenboot Jaguar
von Oſtaſien nach Apig um die von Lauoki und acht andern
Häuptlingen auf Sawai hervorgerufenen Unruhen zu unterdrücken und die Küdeleführer dingfeſt zu machen Auch auf

Samoa wirkte das Erſcheinen der Kriegsſchiffe lähmend auf
die Aufſtändiſchen bald konnte man die ſchuldigen Häuptlinge
und ihren Anhang 50 Köpfe nach Saipan Märianen in die
Verbannung ſchicken Daß jetzt Emden und Nürnberg
von Tſingtau und Hongkong nach Ponape en müſſen be
weiſt daß die Beſetzung der Südſeeſtation mit zwei kleinen
Kreuzern für den politiſchen und einem Spezialſchiff für den
Vermeſſungsdienſt unzulänglich iſt Da Samoa andauernd

im Aufruhrgebiet

einen Kreuzer feſthält und die Karolinen eines gleichen Schutzes

von dem gewöhnlich nur die beiden Hauptſterne Hektor und
Pollux in Augenſchein genommen werden In klaren Winter
nächten iſt es jedoch möglich in den Zwillingen nicht weniger
als 56 Objekte mit bloßem Auge zu zählen Den Zwillingen
folgt der unſcheinbare Krebs und dieſem wieder aber erſt tief
unten am Oſthorizont emporſteigend der Große e mit Re
gulus Unter den Circumpolarſternen erhebt ſich die bekann
teſte Konfiguration die des Großen Bären vom Nordoſten her
dem Zenith entgegen wogegen die Sterne des Kleinen Bären
unterhalb des Himmelspoles im Norden ſtehen Sie drehen
ſich bekanntlich um ihren Hauptſtern der unter dem Ramen
Polarſtern allbekannt iſt rings um den Pol Am weſtlichen
Teile des Nordhimmels ſtehen Kaſſtopeja Cephir und Schwan
in der Bahn der Milchſtraße Von den herbſtlichen Stern
dildern die jetzt Abſchied von uns nehmen lohnt ſich noch die
Aufſuchung des großen Pegaſusvierecks mit der anſchließenden
Andromeda und des Widders Dieſe Sternbilkder haben abends
bereits ſämtlich den Meridian paſſiert und verſchwinden ſchon
in den ſpäteren Abendſtunden unter dem weſtlichen Horizont

Die Sichtbarkeitsverhältniſſe der Planeien werden im
Monat Januar nach längerer Zeit ungünſtigeStellungen wieder etwas beſſer Von den beiden ſnennahen

Wandelſternen tritt Venus in der letzten Hälfte des Monats
nachmittags wieder für kurze Zeit aus der Dämmerung hervor
bildet allerdings einſtweilen noch kein bemerkenswertes Objekt
Sie bewegt ſich rechtläufig durch den Steinbock und gelangt
nachher allmählich zugleich mit ihrer Entfernung von der Sonne
in nördlichere Breiten Mars bewegt ſich rechtläufig durch
den Skorpion Nach einem Jahre ungünſtiger Stellung nähert
er ſich nunmehr der Erde wieder und geht ſeiner im kommen
den Herbſt erfolgenden Oppoſition entgegen Er kann früh
morgens vor Tagesanbruch tief im Südoſten beobachtet werden
Jupiter iſt nunmehr in die Wage gelangt hat alſo ſchon eine
bedeutende ſüdliche Abweichung vom Aequpator in der er
fünf Jahre bleibt Jn zwei bis drei Jahren wird ſich der
größte Planet unſeres Sonnenſyſtems im ſüdlichſten Teile der
Ekliptik befinden und dann während der Sommermonate tief
unten am Südhimmel ſeine Bahn ziehen Ex geht Anfang
Januar um 5 Uhr morgens am Schiuſſe des Monats bereits

um 1 Uhr früh auf und fällt ſo durch ſeine gkeit in
die Augen Saturns Sichtbarkeit nimmt e Mittedes Monats geht er bereits um 634 Uhr durch den WMeridian
Ende Januar verſchwindet er ſchon um Mitternacht unter dem
weſtlichen Horizont Uranus kommt im Januar in Konjunktion

r Sonne und iſt infolgedeſſen unſichtbar Neptunr in großer in den n n e
der Nacht in ſtärkeren F ren gut beobachtet werden
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bedürfen iſt die Stationierung eines dritten Kreuzers not
wendig der die übrigen Gebiete dieſer dem Flächeninhalt nachgrößten Station befahrt

Deuksches Reich

Prinz Max von Sachſen als polniſch
franzöſiſcher Viſchofskandidat
Der Mitarbeiter des Pariſer Gil Blas Henri de

Rouſſanne der vor einigen Jahren im Auftrage des Echo de
Paris die Provinz Poſen bereiſte um der großpolniſchen Pro
paganda durch eine Reihe wütender deutſchfeindlicher Hetz
artikel franzöſiſche Vorſpanndienſte zu leiſten berichtet heute im
Gil Blas daß in jener Zeit da gerade durch den Tod des

Erzbiſchofs Stablewski der erzbiſchöfliche Stuhl von Gneſen
Poſen ledig geworden war die Polen den Plan gefaßt hatten
ſich den Prinzen Max von Sachſen als Nachfolger
zu erwirken An einem Empfangsabend bei dem Prinzen
Dislas Czartorisky hätten mehrere rig Magnaten ihn
den franzöſiſchen Journaliſten von dem Plan in Kenntnis
geſetzt mit der Bitte für ſeine Verwirklichung den Einfluß
der franzöſiſchen Regierung zu gewinnen Die polniſchen Mag
naten wußten erklärt de Nouſſanne daß der Prinz nicht nur
ſehr fromm und vornehm ſondern auch ſehr ſicher ſei wie
er auch jetzt durch ſeine Unterwerfung in Rom bewieſen habe
Welche politiſchen Hintergedanken ſich aber hinter dieſer

Sicherheit des geiſtlichen Prinzen bei den Polen verbargen
und den Grund abgaben daß nicht nur der franzöſiſche Jour
naliſt er nach ſeinem heutigen Bericht auch die damals
durch den Miniſterpräſidenten Clemenceau vertretene
franzöſiſche Regierung ſich in der Tat zum Anwalt des pol
niſchen Planes machte das erzählt de Nouſſanne weiter in
dem er die Unterhaltung berichtet die er darüber dann in
Paris mit Clemenceau hatte Er ſchreibt

Jch legte dem Miniſter eingehend die Gedanken meiner
polniſchen Freunde dar Jhr Gedankengang war folgender zu
nächſt um jeden Preis einen preußiſchen Biſchof auf dem Stuhle
des Primates vermeiden der einſt in der Zeit der Blüte des
Königreichs das Jnterregnum ausübte Dann jemand finden den
Berlin nicht ablehnen konnte und der zugleich den polniſchen
Katholiken ſich günſtig erweiſen würde ohne doch polniſcher Ab
kunft zu fein Denn man konnte ſich keiner Täuſchung darüber
hingeben daß Berlin von einem polniſchen Biſchof
nichts mehr wiſſen wollte Meine Freunde dachten alſo
daß man ſehr geſchickt verfahren würde wenn man vom Vatikan
die Ernennung des Prinzen von Sachſen zur Würde des Biſchofs
von Poſen erzielte Berlin konnte keine Schwierigkeiten dagegen
erheben wenn es ſich nicht mit Dresden zu überwerfen Gefahr
laufen wollte And wenn der Prinz in Amt und
Würden wäre ſo würde ſicher bei ihm der Geiſt
liche über den Deutſchen den Sieg davontragen
und die gehäſſige Politik Preußens ſich gelähmt finden die Haka
tiſten geſchwächt der Katholizismus geſchützt ſein Frankreich
hatte das größte Jntereſſe an dieſem Plan wenn er alles in
allem auch nur dahin führte Verſtimmungen zwiſchen Preußen
und Sachſen herbeizuführen und in demſelben Maße den deutſchen
Bund zu ſchwächen Jch hatte keine Mühe Clemenceau begreiflich
zu machen daß meine polniſchen Freunde glaubten er würde es
für geſchickt halten mehr oder weniger unmittelbar bei dieſer
Bewandtnis der Dinge einzugreifen und ihre Pläne zu be
günſtigen

Clemenceau machte nun den franzöſiſch polniſchen Mittels
mann darauf aufmerkſam daß die Brücken zwiſchen der fran
zöſiſchen Regierung und dem Vatikan abgebrochen ſeien
Sie haben aber bemerkte ihm darauf dieſer Barrère in

Rom Elemenceau lehnte mit einem für Barrère gerade
nicht ſchmeichelhaften der Sproche von Montmartre entnom
menen Kraftausdruck die Einmiſchung Barrères ab Aber ich
glaube ſchließt de Nouſſanne ſeinen Bericht daß er dennoch
etwas durch die Vermittlung eines ſeiner
Freunde in Wien verſuchte Das ſähe allerdings auch
Clemenceau der an deutſchfeindlicher Geſinnung eber Delcaſſé
noch überragt als hinter ihm zurückſteht ganz ähnlich Es
genügt aber auch ſo ſchon aus dem Berichte de Nouſſannes die
Fäden feſtzuſtellen die zwiſchen den Polen und den deutſch
feindlichen Chauviniſten Frankreichs hin und her geſponnen
werden um eingeſtandenermaßen zur Schwächung der deutſchen
Bundeseinheit die kirchlichen Fragen und Intereſſen ihrer ges
meinſamen deutſchfeindlichen Politik dienſtbar zu machen Be
merkenswert iſt auch das Geſtändnis und die rührende polniſch
franzöſiſche Uebereinſtimmung der Ueberzeuoung daß bei einem
ſichern deutſchen Geiſtlichen wie dem Prinzen Max von

Sachſen ſobald er einmal auf dem polniſchen Erzbiſchofsſtuhl
fitze der Geiſtliche über den Deutſchen den Sieg davontragen
werde im national polniſchen Jntereſſe natörlich Und dieſe
eng hatte man ſogar von dem geiſtlichen deutſchen
rinzen

Der nene Herr
Ap Die Mil pol Korreſpondenz ſchreibt auf Grund

arg beſonderen Jnformationsgebung aus Bundesrats
eiſen

Der Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes hat
was durchaus verſtändlich erſcheint in den erſten Monaten
ſeiner Amtsführung keinerlei einſchneidende Aenderungen
getroffen ſondern dieſe Zeit zum genauen Studium der Per
ſonal uff Verhältniſſe ſowie zur Fühlungnahme innerhalb
ſeines und mit den anderen Reichsreſſort benutzt Die durch
ſeine Berufung angebahnte beſondere Reorgani
ſationsarbeit dürfte jedoch nunmehr bald nach dem
Jahreswechſel beginnen und zunächſt die Neubeſetzung des von

Herrn Stemrich innegehabten Unterſtaatsſekreta
riats bringen für den eine zurzeit im Auslandsdienſt be
ſchäftigte jüngere Perſönlichkeit in Ausſicht genommen zu
ſein ſcheint die ſich ihres Organiſationstalentes und des in
ſchwierigen Lagen bewieſenen Geſchickes in der Menſchen
behandlung wegen der beſonderen Wertſchätzung des Kaiſers
wie Herrn von Kiderlens erfreut

Auch deuten gewiſſe Vorkommniſſe der letzten beiden
Monate darauf hin daß im Preſſedezernat des Aus
wärtigen Amtes das noch ziemlich im alten Bülowſchen
Sinne zumeiſt in der Umdeutung und publiziſtiſchen Ab
ſchwächung von Vorgängen und Aktionen weiterarbeitet er
hebliche Aenderungen bevorſtehen So iſt u a aufgefallen
daß trotz des anfänglichen Widerſpruchs des Geheimrats

Hamann der Staatsſekretär mehrfach Jour
naliſten darunter den Chef eines bekannten
nicht offiziöſen Depeſchenbureaus ſelbſt emp
fangen und mit wertvollem politiſchen Material verſehen
hat Eine ſolche bisher nicht übliche Jnformierung der
Tagespreſſe hat naturgemäß um ſo mehr überraſcht als die
von Herrn v Kiderlen direkt herangezogenen Berichterſtatter
nicht zu dem feſten Kreiſe der von der Wilhelmſtraße ge
ſpeiſten und dort täglich vorſprechenden Nachrichtenvermittler
gehören

Die erſte Milliarde
Wie wir hören haben ſich die Eintragungen in

das Reichsſchuldbuch während des Monats ember
recht günſtig entwickelt Vom 1 bis 27 Dezember ſind nicht
weniger als für 15 Millionen Mark Eintragungen in das
Reichsſchuldbuch vorgenommen Am letzteren Tage hatten
die Eintragungen einen Stand von 999 863 700 Mark er
reicht Auf Grund dieſes Ergebniſſes darf man annehmen
daß das Kalenderjahr 1910 nicht ſchließen wird ohne daß
im Reichsſchuldbuch die erſte Milliarde Mark
erreicht ſein wird Da die Eintragungen in das
Reichsſchuldbuch ſowohl für das ſicherſte Anlage ſuchende
Publikum von Vorteil ſind als auch zur Hebung des Kurſes
der Reichsanleihen mittelbar beitragen da dadurch ent
ſprechende Summen von Reichsanleihen vom allgemeinen
Markt entfernt werden ſo iſt die Entwicklung die die Ein
tragungen in das Reichsſchuldbuch genommen haben durch
aus zu begrüßen

Die Aeberſchätzung der Schulzeugniſe
Jn der Köln Ztg finden wir einen ſehr beach

tenswerten Artikel über die Entheiligung des Weihnachts
abends durch die Schulzeugniſſe Es heißt in der
K J u

Die Ueberſchätzung des Wertes der Schulzeugniſſe für
das Lebensſchickſal des Lieblings iſt immer noch viel zu weit
verbreitet Jn dieſem Jahr geſchah es daß wir einen guten
Freund trafen und unter heiteren Scherzworten ihm einen
vergnügten Weihnachtsabend wünſchten Mit düſterer
Miene in bitterem Ton als wäre ein ſchweres Schickſal auf
ihn herniedergegangen antwortete er uns Jch habe ſchon
genug bekommen mir iſt das Feſt gründlich verleidet Und
auf unſere erſtaunte teilnehmende Frage was den geſchehen
ſei erfuhren wir daß das dreizehnjährige Töchterchen des
tiefgebeugten Mannes nicht nur im Franzöſiſchen ſondern
auch noch im Engliſchen ein Mangelhaft ins Weihnachts
zeugnis bekommen habe Es koſtete uns ſchwere Mühe den
Mann zu überzeugen daß die paar Stunden des Chriſt
abends richtig verſtanden viel höhere ſittliche Werte viel
koſtbarere Güter in ſich bergen als die Kenntniſſe der ſämt
lichen toten und lebendigen Sprachen der Welt Und daß
unter dem Weihnachtsbaum das freudig lachende Auge eines
Kindes mit Mangelhaft im Zeugnis für die Eltern ein koſt
bareres Gut iſt als der müde Blick einer Muſterjungfrau
mit den glänzenden Zeugniſſen und der
loſigkeit

Liegt nun in dieſem Verfahren der Weihnachtszeugniſſe
nicht ein Widerſinn den man als moraliſchen Hausfriedens
bruch anklagen kann zerſtört hier die Schule nicht
mehr an ſittlichen Werten als die ganzen
Schulkenntniſfſe bedeuten Hat die Schule
denn gar keine Beziehungen zur Volksſitte
zum Volksbewußtſein und zu den edelſten
Schwingungen der Volksſeele Jſt es nicht
geradezu ein Raub der hier von der Schule begangen wird
Die Schulbehörden ſcheinen trotz der jährlich ſich wieder
holenden Klagen auf ihrer Weisheit beſtehen zu wollen Da
wäre es an der Zeit daß die Eltern endlich einmal Selbſt
hilfe übten ſich zuſammenſchlöſſen und ſich dagegen auf
lehnten daß ihnen und ihren Kindern ohne Not das ſchönſte
Familienfeſt verdorben wird

Pof und Perſonalnarhrichten
Aus Stuttgart meldet man Der Staatsſekretär des Aus

wärtigen v Kiderlen Waechter iſt am Donnerstag vom
Könige in Audienz empfangen worden

Parlamenktarisches

Erinnerungen an den Grafen Balleſtrem werden in der
Germ veröffentlicht Die Bemerkungen über den Fürſten

Bülow dürfen politiſches Jntereſſe beanſpruchen
Graf Balleſtrem war der erſte Reichstagspräſident der das

eigene Präſidialheim bezog Ein Diner das aus dieſem Anlaß
gegeben wurde beehrte auch der Kaiſer mit ſeiner Anweſen
heit Er gab ſeiner Verwunderung über die Eleganz und Pracht
der Präſidentenwohnung unverhohlen Ausdruck und als er gar
das ſeidene Bettzeug ſah meinte er Mein lieber Graf
ſo ſchön ſchlafe ich nicht wie Siel Der Präſident
antwortete Majeſtät zum Präſidenten wird
man auch nicht geboren ſondern hat die Qual
der Wahl Der Kaiſer lachte herzlich darüber und billigte
dem Reichstagspräſidenten das ſchönere Bettzeug zu Am
13 Dezember 1906 ſah ich ihn in größter Aufregung aber nicht
wegen der Haltung der Fraktion nicht wegen der Auflöfung des
Reichstages ſondern wegen der Behandlung die ihm Fürſt
Bülow hatte zuteil werden laſſen Graf Balleſtrem fragte ihn
nämlich unmittelbar vor der Eröffnung der Sitzung ob es
wahr ſei daß der Reichstag heute aufgelöſt werden würde wenn
die Vorlage abgelehnt würde Der Reichskanzler erwiderte
Jch denke nicht daran es iſt kein Wort davon

wahr Und dabei hatte er ſchon die Auflöſungsorder in
der Taſche Graf Balleſtrem der mit dem Hoch auf den Kaiſer
ſeine Tätigkeit abſchloß äußerte ſich unmittelbar nach dieſer
Sitzung mit auffallend ſcharfen Worten über dieſe Haltung Jch
traf ihn auf dem Breslauer Katholikentag 1909 wieder und
da verſicherte er wie ihm die Entlaſſung des Fürſten Bülow
auch eine perſönliche Genugtuung nach dieſem Vor
kommnis geweſen ſei

Man darf wohl Zweifel in die Richtigkeit dieſer Mit
teilungen ſetzen

inneren Freud

Parfeinachrichfen
Abg Everling an die Kreuzzeitung

Der in Halle wohnhafte nat lib Reichstagsabg Lie
Everling hat am 27 Dezember folgenden Brief an die
Kreuzztg gerichtet

Die Schriftleitung hat eine Rede die ich am Mitt
woch den 14 Dez im Reichstage gehalten habe dreimal
zuletzt in ſpaltenkangen Ausführungen erörtert und in ein
vollſtändig falſches Licht gerückt Jch hätte genügenden
Grund die Richtigſtellung zahlreicher falſcher Urteile in
einem Abwehrartikel vorzunehmen und deſſen Aufnahme
in Jhrer Zeitung zu erwarten Jch will aber davon ab
ſehen und bitte hierdurch höflichſt und ergebenſt nur um
das Eine daß Sie Jhren Leſern nunmehr auch
meine Rede von der Sie nur einen ganz dürftigen
Auszug übermittelt haben im ſtenographiſchen Wortlaut
mitteilen Sie werden mir darin zuſtimmen müſſen daß
dieſer Wunſch deſſen Erfüllung Jhren Leſern erſt die
Möglichkeit eines gerechten Urteils gibt
nach ihrem Vorgehen durchaus berechtigt iſt

Die Antwort die die Kreuzztg darauf in ihrer
Nr 606 vom 28 Dez gibt iſt die Verweigerung dieſes
gewiß berechtigten Wunſches unter allerlei nichtsſagenden
Ausflüchten unter denen am intereſſanteſten die iſt daß der
Abdruck wohl erfolgen würde wenn die Parteifreunde es
wünſchten Der langen Rede kurzer Sinn iſt alſo der daß
das Blatt den wortgetreuen Abdruck der Rede einfach nicht
wagt und damit iſt ſein Vorgehen gebührend gekennzeichnet
und gerichtet

Schule
Die Beſtimmungen über die Neuordnung des Mittel

ſchulweſens treten mit Beginn des nächſten Schuljahres in
Kraft und zwar vom erſten Schuljahrgang aufſteigend Da
bis zu dieſem Zeitpunkte noch nicht durchweg Neuausgaben
der Lehrbücher die nach den neuen Lehrplänen gearbeitet
ſind vorhanden ſein können ſo hält es der Kultus
miniſter in einem Erlaß an die Regierungen
für ſelbſtverſtändlich daß die Weiter
benutzung der bisher gebrauchten Lehrbücher
auch ferner zugelaſſen wird ſoweit es mit dem
Unterrichtsbetriebe vereinbar erſcheint Dies wird um ſo
leichter möglich ſein als die neuen Lehrpläne keinen Zweifel
darüber laſſen daß das Hauptgewicht auf den perſönlichen
Unterricht und die Anregung durch den Lehrer zu legen iſt
und daß den Lehrbüchern nur eine Bedeutung als Hilfe
bei der Arbeit des Lehrers zukommt Bei der Entfernung
bisher gebrauchter und der Einführung neuer Lehrbücher
wird mit beſonderer Vorſicht zu verfahren ſein damit nur
ſolche in Gebrauch kommen die nach ſorgfältiger nicht über
haſteter VPorarbeit den Zielen und Lehraufgaben der neuen
Lehrpläne entſprechen

Heer und Flotte
Wasserdichte Uniformen

Die Mil pol Korreſpondenz berichtet
S Die guten en die in Zivil und beſonders in

Sportkreiſen mit waſſerdichten Bekleidungsſtücken gemacht
worden ſind haben die Heeresverwaltung veranlaßt bei
einzelnen Truppenteilen Verſuche mit von verſchiedenen
Firmen waſſerdicht gemachten Waffenröcken anſtellen zu
laſſen Das Ergebnis dieſer Verſuche iſt ähnlich wie bereits
vor einigen Jahren völlig negativ ausgefallen
An denjenigen Stellen des Rockes an denen die Aus

rüſtungsſtücke des Soldaten auf der Bekleidung aufliegen
und bei der Bewegung ſcheuern alſo an den Schultern dem
Rücken und in der Taille drang der Regen ſofort r
An den anderen Stellen tropfte die Feuchtigkeit zunächſt ab
wurde aber bei längerer Dauer des Regens ebenfalls durch
gelaſſen Dieſem geringen und nur vorübergehenden Schutz
gegen Durchnäſſung ſteht aber der Nachteil gegenüber daß
die imprägnierten Röcke die Ausdünſtungen ſehr wenig
durchlaſſen und infolgedeſſen beſonders bei
feuchtem ſchwülem Wetter dem Soldaten die
Marſchanſtren gung faſt bis zur Unerträg
lichkeit ſteigern Da es weiter fraglich iſt ob die Jm
präqgnierung die Haltbarkeit der Stoffe nicht herabſetzt Und
auch nach jahrelangem Lagern der betreffenden Röcke wirk
ſam bleibt ſo werden waſſerdichte Uniformen vorläufig
in der Armee nicht hergeſtellt werden
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Ausland
Müßige Onertreibereien

S Budapeſt 30 Dez Der Peſter Lloyd bezeichnet die
von Paris und Petersburg aus verhreiteten Gerüchte über

einen Jagdausflug des Thronfolgers Erzherzogs Franz Ferdinand ſowie von einer Erſchütterung der
Situation des Grafen Aehrenthal als Verſuche zwiſchen
Wien und Berlin Mißtrauen hervorzurufen weil
doch der Dreibund heute feſter denn je daſtehe und ſich deſſen
Beziehungen zu den anderen Mächtegruppen in letzter Zeit
ebenfalls gebeſſert haben ſei anzunehmen daß alle dieſe
Quertreibereien die von Leuten ausgehen welche inter
nationale Politik auf eigene Fauſt und hinter
dem Rücken der offiziellen Politik des Jnlandes machen
möchten auf die internationalen Leitungen der Außen
politik Deutſchlands Oeſterreich Ungarns und Rußlands
keinerlei Einfluß ausüben werden

Das Todesurteil gegen Durand
Aus Paris wird gemeldet
ie Vertrauensmänner der Arbeiter die zugleich Mit

glieder des Arbeitsrates ſind beabſichtigen in eorporo dem
P nten Fallisres am 1 Januar einen Beſuch zu
machen um nach einem Glückwunſch zum neuen Jahre den
Staatschef das Schickſal Duran
die Begnad 7 Durands aber ſchonwird vieſe wahrſcheinlich eb

zu intereſſieren Da
er erfolgen dürfte

o gegenſtandslos wer
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den wie die beabſichtigte Manifeſtation vor dem Eſyſée
Präſident Fallières empfing den Direktor der Abteilung
für Kriminalſachen im Juſtizminiſterium der ihm die Akten
in Sachen Durand überreichte und ihm die Anſicht der Be
gnadigungskommiſſion mitteilte

Die Drufenanfſtünde
D London 30 Dez Die Times berichtet aus Kon

ſtantinopel Wie verlautet iſt eine Kompagnie
Türkentruppen bei der Verfolgung der Druſen in
einen Hinterhalt gelockt worden und hat ſchwere
Verluſte erlitten Die Beduinen haben bei ihrem
Rückzug die Hodſchasbahn überſchritten und für über eine
Million Fres Schaden am Bahnkörper angerichtet

Kleine Tagesnachrichten
Engliſcher Peersſchub

Aus London wird gemeldet Der König hat bereits mehrere
Liberale zu Peers ernannt
Rücktritt des ruſſiſchen Finanzminiſters

Aus guter Petersburger Quelle verlautete das nicht unwahr
ſcheinliche Gerücht daß der Finanzminiſter Kokowzew ſeine
Demiſſion eingereicht habe

Stimmung in Kreta
Die kretiſche Regierung beſchloß um jeder praktiſchen Verwirk

lichung der Souveränitätsrechte der Türkei entgegenzutreten be
deutende militäriſche Rüſtungen Sie bewilligte eine
halbe Million und gründete eine beſondere Kaſſe für nationale
Bedürfniſſe für welche Abgeordnete und Bürger beträchtliche
Summen ſpendeten Die Stimmung in Kreta ſoll ſehr kriegeriſch
ſein

Eerichtsverlandlungen

Schöffengericht
Halle 29 Dezember

Die neue Kinematographenverordnung
Die neue halliſche Kinematographenverordnung die auch an

dieſer Stelle ſchon mehrfach Gegenſtand von Erörterungen geweſen
iſt kam in einer heutigen Schöffengerichtsverhandlung zum erſten
Male zu richterlicher Anwendung Wie der Vorſitzende
mitteilte hat das Kammerge richt Verordnungen dieſer Art
bereits als rechtsgültig anerkannt Gegen die halliſche ſchwebt
zurzeit jedoch noch ein Verwaltungsſtreitverfahren
in dem ihre Gültigkeit angefochten wird

Unter Anklage ſtand heute der hieſige Kinematographen
theaterbeſitzer der am Abend des 5 November noch nach 7 Uhr
einen Schulknaben in ſeinem Theater geduldet haben ſoll Nach
dem Ergebnis der Beweisaufnahme hatte ſich indes der Kleine
der früher ein ſehr fleißiger Beſucher des Kino geweſen war
am fraglichen Abend ohne Eintrittsgeld ins Theater hinein
zufchummeln verſtanden

Das Gericht kam daher zur Freiſprechung des Ange
klagten mit dem Hinweiſe es ſei auch bei genügender Tür
kontrolle wohl möglich daß ſich ein kleiner Junge in das Theater
einſchleichen könne

Eigenartige Sachbeſchädigung
Ein hieſiger Schuhmacher geriet am 12 November mit ſeinem

erſt 20jährigen Meiſter wegen der Höhe des Akkordlohnes in
Streitigkeiten Er wollte 39 Poſten bezahlt haben während
der Meiſter nur 31 gelten ließ Als ſich keine Einigung ergab
griff der Schuhmacher in der Erregung zu einer Kneifzange und
riß damit von einem Paar Stiefeln das er neubeſohlt hatte
die Sohlen wieder herunter Mit einem zweiten Paare wollte
er es noch ebenſo machen und hielt erſt ein als der jugendliche
Meiſter in größter Angſt ſeine Frau zu Hilfe rief und mit Her
beiholung der Polizei drohte

Die eigenartige Sachbeſchädigung kommt dem Schuhmacher
auf drei Mark Geldſtrafe nebſt Gerichtskoſten zu ſtehen
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Den Kopf verloren
Ein hieſiger Rentier der frühere Bäckermeiſter Karl wurde

wegen Betruges zu 100 Mark Geldſtrafe verurteilt Er
hatte im vorigen Jahre ſein Haus nebſt Bäckereieinrichtung an
einen Konditor verkauft und in den Verkaufsverhandlungen dem
Käufer nach deſſen Behauptung verſchiedene falſche Angaben ge
macht Zur Anklage ſtand nur daß er den Mietsertrag des
Hauſes um 1250 Mark zu hoch beziffert hatte Nachträglich
hatte er aber verſucht den dem Käufer zugefügten Schaden wieder
gut zu machen

Vor Gericht berief er ſich auf zerrüttete Nerven er habe in
ſeiner Familie ſchon viel durchzumachen gehabt und zuletzt infolge
des Konkurſes ſeines Sohnes vollends den Kopf verloren Eine
frühere Schöffengerichtsverhandlung gegen ihn wurde vertagt
weil das Gericht dem Antrage des Verteidigers den Angeklagten
auf ſeinen Geiſteszuſtand beobachten zu laſſen ſtattgab Nach
ärztlichem Gutachten iſt G jedoch für zurechnungsfähig zu halten

Zeugnisſchwindel
Straßburg 30 Dez Die hieſige Strafkammer verur

teilte den früheren Eiſenbahnſupernumerar Kenſchach
wegen mehrfacher Fälſchungen von Zeugniſſen und Ablegung
des Abituriums ſowie der Einjährig Freiwilligen Prüfung
für andere Perſonen zu drei Jahren Gefängnis

Kunst und Wissenschaft

Die Kündigungen an der deutſch chineſiſchen Hochſchule in Tſingtau
Zu der von uns geſtern erwähnten Angelegenheit der Kündi

gungen an der deutſch chineſiſchen Hochſchule in Tſingtau wird uns
aus amtlichen Kreiſen von unterrichteter Stelle mitgeteilt

Es ſei den Herren Jeroſch und Gutherz ſeitens des Reichs
marineamtes gekündigt worden weil im Falle von Richtkündigung
vor Ablauf des mit ihnen abgeſchloſſenen Probejahres eine lang
friſtige Bindung eingetreten wäre die angeſichts der noch im
Werden und Entſtehen begriffenen Verhältniſſe der erſt im vorigen
Jahr begründeten Hochſchule im beiderſeitigen Jntereſſe inopportun
erſchien Jm übrigen handele es ſich um gewiſſe Mißhellig
keiten in bezug auf die Schulordnung die zurzeit einer Reviſion
unterzogen werde Es ſtehe mit Beſtimmtheit zu hoffen daß dieſe
Reviſion zu einem befriedigenden Ergebnis für alle Beteiligten
führen werde

Wir behalten uns vor auf Grund des uns vorliegenden Ma
terials zu gegebener Zeit auf die Angelegenheit zurückkommen

Chronik
Heinrich Welzhofer F Jn Rohrbach bei Heidelberg iſt der

bayeriſche Studienlehrer a D Prof Dr Heinrich Welzhofer
im Alter von 60 Jahren geſtorben Welzhofer ein Schüler Gieſe
brechts war bereits im Alter von 40 Jahren gezwungen wegen
Krankheit in den Ruheſtand zu treten Jnfolgedeſſen konnte er
ſich ganz der Geſchichtsforſchung und Geſchichtsſchreibung widmen
Er ſchrieb u a Unterſuchungen über die deutſche Kaiſerchronik
des 12 Jahrhunderts eine Abhandlung über Thucydides und
ſein Geſchichtswerk ſowie Abhandlungen über Die Geſchichte
der Perſerkriege Ferner veröffentlichte er Schriften religiöſen
und hiſtoriſchen Jnhalts

Peter Altenberg der bekannte Wiener Schriftſteller iſt aber
mals von einem Anfall ſeines ſchweren Leidens heimgeſucht
worden und hat ſich zum zweiten Male in die Nervenheilanſtalt
nach Jnzersdorf begeben

Preisausſchreiben Die Umſchau Frankfurt a
Wochenſchrift für die Fortſchritte in Wiſſenſchaft und Technik

die weit verzweigt in die Kreiſe der Hochgebildeten dringt will
von nun ab wie aus der neueſten Nummer erſichtlich iſt alljähr
lich 5 Preiſe ausſchreiben für die Bekanntgabe der hervor
ragendſten wenig bekannt gewordenen Arbeiten
die während des abgelaufenen Jahres erſchienen
ſind Jm Jahre 1911 ſollen zur Verteilung komſnen ein Preis
von je 100 Mark für die Bekanntgabe der bedeutendſten Unter
ſuchung oder Entdeckung auf dem Gebiet 1 der Biologie

u n iW l e

Der alljährlich nur einmal stattündende grosse

gs Ausverkauf
beginnt Montag den 2 Januar

M
I alle a Marktplatz 2 u 5

garnierte Platten
sowie einrelne warme und Kalte Awischengeriehte

in aparter und tfeinster Ausführung za billigen Preisen

Mosel Rhein und Bordeaux Weine
in hervorragender Qualität zu sehr mässigen Preisen Deutsehe u franz Sehaumweilne biläüst

Pottel Broskowstki
prachtvolle Mileh Mastgänss

Nitglied des
Rabatt Spar Vereins

2 der Medizin 3 der Phyſik 4 der Chemiſchen Tech
nologie 5 der Urgeſchicht e Als Preisrichter haben ſich
bereit erklärt mitzuwirken für Biologie Geh Rat Prof Dr R
Hertwig und Prof Dr M Verworn Medizin Geh Rat Prof
Dr Chiari und Prof Dr A von Koränyi Phyſik Geh Rat
Prof Dr Himſtedt und Geh Rat Prof Dr Riecke Chemiſche
Technologie Prof Dr Ad Frank und Geh Rat Prof Dr Graebe

Urgeſchichte Hofrat Dr B Hagen und Prof Dr Klaatſch
Ferner in allen fünf Klaſſen Prof Dr Bechhold

Luftschiffahrt

Mißglückter Flug Loraines
D Wie bereits gemeldet ſtartete am Donnerstag vor

mittag der Aviatiker Loraine von der Jnſel Sheppney
aus um als Bewerber um den Baron de Foreſt Preis den
Kanalzuüberfliegen Sein Verſuch endete mit dem
Zertrümmern ſeines Zweideckers Er machte
einen kurzen Probeflug mußte aber ſchnell landen da ſein
Motor außer Ordnung geriet Hierbei ſtieß er mit ſo großer
Heftigkeit gegen einen Erdhügel daß ſich ſein Aeroplan voll
ſtändig überſchlug Loraine kam ohne Verletzungen davon
ſein Zweidecker iſt jedoch ſo beſchädigt daß er mit ihm einen
zweiten Flug nicht unternehmen kann

Der Flug über den Aermelkanal

D London 30 Dez Außer dem Flieger Loraine
beabſichtigt auch der Aviatiker Croßwell heute oder mor
gen den Aermelkanal zu überfliegen

Jm lenkbaren Luftſchiff
Pau 30 Dez Prinz Heinrich von Bayern Graf

Poljakoff und andere Perſönlichkeiten unternahmen geſtern
einen Aufſtieg im lenkbaren Ballon Ville de
Pau Das Luftſchiff erhob ſich raſch bis zu einer Höhe von
400 Meter und nahm hierbei die Richtung nach Bordeaux
Nach Ausführung verſchiedener Evolutionen begrüßte dort
Graf Poljakoff ſeine Gemahlin Der Flug endete bei Eintritt
der Nacht das Luftſchiff landete unter günſtigen Bedingungen
vor ſeinem Schuppen

Die Leiche von Grace gefunden
An der Küſte der belgiſch franzöfiſchen Grenze ungefähr 32

Kilometer von Oſtende und zwar an der Ortſchaft Panne wur
die Leiche eines fungen Mannes gefunden den man für den
verſchollenen Kanalflieger Grace hält Jn London wurde
die Nachricht ebenfalls als glaubwürdig angeſehen

Zum Abſturz des Aviatikers Laffont
W Paris 30 Dez Jn ihren Beſprechungen über den vor

geſtern erfolgten töd lichen Abſturz der beiden Aviatiker
Laffont und Polla heben die hieſigen Blätter hervor
daß der Fliegerſport bereits 41 Tote gefordert habe und
daß es das zweite Mal war daß 2 Flieger zuſammen
den Tod fanden Das erſte Mal war es der italieniſche Leut
nant Cammora mit ſeinem Begleiter die abſtürzten und den

Tod fanden e
Wetter Ausſichten

31 Dezember Meiſt trübe Nachtfroſt ſtrichweiſe Riederſchlag
eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeaeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortſich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil i V Albert
Barth Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

e 7 2 2

Geschäſtshaus



II IILIIIITHeute Freitag Abschieds u Ehren
Abend des Schimpansen Grete

Silvester grosse Vorstellung
Die u Dezember Attraktionen sowieeinmal z Gastspiel v Frl Hedy Blankenburg und

es Pamen Trios EIIx Nelly u StellNoujnhrs Prolog Choralbiasen ete
Sämmtliche noch anssenstehende Vorzugssckoine

von 1910 haven Silvester Gültigkeit

Wege oan Vorbereitungen ahnen
ausfallen

Neujahr Abend 8 Uhr Gala Première
Original Parisiana Einzig dastehend

Vorverkauf hierzu eröffnet

raud el herges
Inb Herm Berges uhd Ferd Hamaeher

An jedem Sonntag abend finden im grossen Parterre
Saale die im Vorjahre mit gros s m Beifallaufgenommenen 18513

KünstlereAbend Konzerte
wieder statt und werden solche den geehrten Besuehern
bestens emptohlen Beginn 8 Uhr Telephon S10Anut Wunsch werden Tische reserviert

ſinter im Oberharz
Der Oberharz ein idealer Tummelplatz für jegl Winter

ſport Weit ausgedehnte Wieſenflächen in der Nähe der Ort
ſchaften bieten die dentbar günſtigſten Uebungsfelder für den Anfänger
und an dem Durchlaufen der nahen romantiſchen Täler dem Erſteigen
der Gipfel des Bruchberges und des Brockens kann der Geübtere 2
ſeine Kräfte erproben Der Oberharz ein großer einheitlicher Win
terkurort beſonders geeignet das geſunkene Allgemeinbefinden zu
heben und die erſchlafften Nerven zu ſtählen Berichte über je
a Witterungs verhältniſſe und Schneeverhältniſſe erfolgen be
onders

500 m hoch Winterkurort u vorzügl Winterſportplatztenau am Fuße des Bruchberges und Brockengeländes

Pro pekte durch die Kurkommiſſion
Gebirgshotel gegenüber Sprunghügel Sepuſvr 18
Villa Kohrs Hotel und Penſion Fernſpr 15
Hotel u Penſion Rammelsberg Fernſpr 3 Elekte Licht gut
durchwärmte Zimmer Rodelbahn h nHotel Rathaus Touriſtenheim Fernſpr 4Hotel Walägurten elektr Licht gentralheizung Fern ſpr 1

i Oberharz 630 m ü M Wie e der Wint ſf 7648 i terfeſte Jdeales Skigelände Rodelbahnen
Skikurſe Verrliche Schlittenfahrten Gute

Unterbringung bei billigen Preiſen
Proſpekte frei durch die Kurverwaltun

Witterungsnachrichten und
Hotel u Penſion guaneuner Rang höchſte Lage 15
Villa Jone Jdeale Lage z Winterſp ſch Z Beſ Frau l JoneHot u Penſ Sehötzenhaus Ztrlh el L Bäd F F 9 R Schunkedas Engadin d Dberhleete 1000 Fuß ü d M Herrl

a un Umgeb Hochromant Winterpartien Gelegenheit
zu ſedem Winterſport e d d KurkommiſſionRömers Kotel Rathaus J Haus am Platze Rodel

Schneeſchuhe u r leihweiſe
Hotel Kurhaus Vorz Verpf g Sol Preiſe Geheizte ZimmerHotel Schützenhaus Gemnur ouriſtenh Gute Speiſen u Getr

h k 600 m herrl Winteroufenthalt Ausübung jegl Winun on 06 terſports Proſp u Ausk frei d d Gemeindevorſteh

Meyers Kurhaus Hot I vorz all komfortm epr Sportger leihw Tel 25 Amt Clausial Näh b
6 h Bedeutender Winterkur u Sportplatz 800 r hochaus a Jdeales Skigelände Auskunft durch den Magiſtrat

Hotel Deutseher Kaiser Zentralh 5 Min v Bahnhof
Hotel z goldenen Krone vornehmſtes Haus Zentralheiz
Kurhaus z d Pfauenteichen en rakbei Haus L 1907 erbHotel z Rathaus Haus l Ranges Fein eingerichtete

Fremdenzimmer W Natermann
Bahnhofs Restaurant Vorzügliche KücheHotel und Penſion Voigtslust rrtrafſi gen Winterhotel

Komfort
Dampfgeizung Elektriſches Licht Bäder Alle Sport
geräte leihweiſe Eigene elegante Schlitten große Aus
wahl beſonderer Schlittenpartien Beſondere Proſpekte
Telephon 10 Beſ Bruno Bock

Hahnenklee Bockswiese Bahnſtat Goslar Vorz Rodel
u Eisbahn ausgedehnte Pro Gmenadenwege offen

Note Hahnenkleer Hof Vornehmes Haus 7üdlage
Zentralheizung m Fiht Telſpekt gratis Beſ H Knüppoel

Goslor 85 Pro
Botel Heutsehes Haus Ranges mit Penſion Elektr

Licht Zentralheiz Schneeſchuhe u Rodelſchlitten grat zur
Verfüg Fernſpr 86 Amt Goslar Beſ C G Frick

Schwenzel s Hotel Tel 90 Amt Goslar Direkt an derRodelbahn u dem Sligelände geleg Rodel u Ski gratis
Heizb Schlitten auf Beſtellung Bahnhof Goslar od Claus
thal Preisw Penſion elektr Licht ZentralheizungSranetal Hotel Kurhaus Zentralheiz elektr Licht

Dr Wittkugels Sanatorium für Nervenkranke
Dr Klaus Sanatorinm für Nervenkr Erholungsbed u Geneſ

4 km lange Rodelbahn beſte Gelegenheit für jedenautenthal r gute h Näh Auskunft durch den
J Bürgermeiſter Fornſprecher 6 u 18

geſchützter romantiſcher Höhen Winterkurortmann Umgebende Berge 605 m Bahnſtation gute Zug
verbindungen Elektriſches Licht Gebirgswaſſer

leitung
Skitouren Auskunft durch den Magiſtrat

Bahnhofsrestaurant Jnh G Zwickert Gt Küche ang Aufenth
Motel Kurhnaus a Walde herrl Ausſ i Janerſtetal u umlieg Bergen Rodelb u Skigel b d Hotel Seizb 3 el Lichtff Küche bill Pr Proſp u Ausk grat F ſeien Tel 1309
Hotol ſathaus f I Aufenth Ausfl v Klubs empf geh eleg hRennſchl Sportger i Hotel Rich Ude J Amt lausthat
Hotel Schützenhaus Tel 101 Amt EClausth d herrl Spie

geltales 7 et ,el Licht Sportger Ihw eſ W Schlüterrntaitar z u 600 m u d M
räft Höhenklima reine ozonreiche Fichtenwaldluft

Zellerf W Gute Privatwohng Ausk d Harzklub u Magiſtrat

Hotel Deutsches Haus Centralheiz Rodelb Beſ Schünemann
Hotel Rathaus Ruhigſtes Haus am Platze Beſ Ald MüllerHotel Schaitzenhans Volle Penſ v W Beſ W Liebetraut
Hotel Kaiserhof Zivile Preiſe Beſ M Colbitz
Johanneser Kurhaus Haus l R b Zellerfeld ü 100 Fremdenzäuß geſchützt Winteraufent Gute Rodel u Schlitt b

vorz Ski e Sportger eihw Wildfütter v d Fenſt d Kur
hauſ zu abds b elektr Beleucht Rennſchlitten a WunſchStation Goslar 2 St o ClausthalZellerfeld St geſandtr erb kg Prſp Zentralh Tel 11 Amt u
Beſ V ig Renntiergeſpann f d v z Verfügr i tie Mitten im Walde Beſ ida Tolle

Kurhaus Rodelbahn Beſ W TolleMiehku alt und ſionshaus E Sorge
an Gonorrhoe Harnröhrentluss

wä uß ſind Dr weg Banh in Pillenne erprobt r Ziege ze cm 100 eantal 5,0 Salol 25 pil pond 0,5 aaech obduet
a ven Apotheken wo n

V 2 Anneohen
et direkt durch Hernia

Rodelbahn aünſtiges Skigelände Größere Schlitten und

Jppelmayer ein
reicher Bankier alter Sieg

5 Jſidora ſe nTochter m Schlomka
Samuel BVand

heimer ſeinin Halle a S erſter Kommis Alfred Ricolai
Fernruf 1181 KommerzienrätinDirekt Geh Hofrat I Rieharda Forchheimerſeine n M Brandow

Dr CurduagHausfreund u Eichſtaedt
Jack Bedienter Paul Jungk

Gäſte Masken Bedente
4 Abteilung Das Volköfeſt

Sonnabend den 31 FgLembernachmit ags zWeihnachts aber Berſeuung

zu kleinen Preiſen
Zum 10 Male Robert K StahlbergMit neuerglänzender Ausſtattung Sein Georg Thies

Frau Müller eineD O0OrHBnrOSC h e I alte Witwe Marta Läbben
WeihnachtsAusſtattungs Röſel ihe PflegeKomödie mit Geſang und Tanz tochter M Hausmann

in 5 Bildern nach dem bekannten Michel Karl Tallard
Märchen bearbeitet von C A Strambach K Kruthoffer

Volk,Leierkaſtenmänner Soldaten
Jm 3 Bild Das Tambourinarrangiert von der Ballettmeiſterin

Adele Stahlberg getanzt vom
Corps de ballet

Rach dem 2 Akt längere Pauſe

Görner

Kaſſenöffnung 3 UhrAnf 3 Uhr Ende sie Uhr

Abends 7 Uhr
106 Vorſtellung im Abonnement

2 Viertel
Robert ind Bertram

Die wstigen Vagabunden

Große Poſſe mit Geſang u Tanz
in 4 Abteil von Guſtav Raeder

Spielleitung Georg Thies
Muſikaliſche Leitung Alfred

Elsmann
Perſonen

1 Abteilung Die Befreiung

Kaſſenöffnung 7 Uhr
Anf 7 Uhr Ende geg 10 Uhr

Sountag den 1 anuar 1911
nachmittags 3 UhrII reden Vorſlenuna zu
ermäßigten Preiſen

Jn vollſtänd neuer Einſtudierung
und Jnſzenierung nach demMuſter der Wiesbadener Feſtſpiele

Die Afrikanerin
Robert K Stahlberg Große Oper in 5 Alten von Eugen
Bertram Georg Thies Scribe Deutſch von Ferdinand
Areſtanten Gumbert Muſik v G Meyerbeer

Ge
ängnis ter Abends 8 Uhrnvalide K Kruthoffermr ſein Neffe gen Tallard

Schildwache S Tabots Novität NovitätOtto Krahl Zum 6 MaleEin Korporal Friedr Dern2 Abteilung Auf der Hochzeit Graf von Luxemburg
Robert Stahlberg Operette in 3 Akten von
Bertram Georg ThiesMehlmayer Franz LehärPächter K Scholling
Lips Wirt Emil LübbenRöſel Schenk

mädchen M HausmannPhiche v arand O Liebſcher2 gendarm Dr P Tyndall Direktion E M Mauthner
Am Silveſterabend Sonnabend

Drückeberger
Kellner vHausknechte Auf warter

Bäuerinnen Muſikanten

StahlbergRobert

Apollo Theater
Direktion Gustav Pollor

Nur noch 2 Tage Das große Feſtprogramm
Der Hund Toqué Jongleurzu Pferde

The Wolteers Comp d boten Ben
tomime Ein verunglückter Umzugund die übrigen Attraktionen des Spielplanes

Am Silveſter Letztes Auftreten des
geſamten großartigen Weihnachtsprogramms 2

Am Uenjahrsfeſttage Gr Frühſchoppen
vorm 11 i Uhr bei Konzert efreiem Entree

verbunden mit Auftreten diverſer Spezialitäten
Nachm 4 u abends 8 Uhr 2 große Vorſtellnugen
Jn beiden Auftreten des geſamten großartigen

Jannar Programms
Gaſtſpiel des beſten BurlesqueKomikers

beonhardu Haskel
mit ſeinem Enſemble

Eigene Dekorationen Erſtklaſſiges Perſoual
ueberar Beiſpielloſer Lacherfolg J

Zum 1 Male Zum 1 MaleDer Herr Marquis
Große Burlesque in 2 Akten von Leonhardy HaskKel a

erlin Leipzig Dresden Breslau
L täglich ausverkaufte Häuſer

Vorher der phänomenale Varietét eil
Die Senſations Neuheit

La puissance de la musique
Die Macht der MuſikDie Wundertinder an Ael8 Jadre alt

Hertha Althofſ Jahre alt
Blendende Ausſtattung

Die Dekorationen entſtammen dem yultatelter
Grüger Leipzig BorsdorfDie Pariſer Schönheit Mlle Hero e

in ihren an Farbenpracht n Fichteſſekten

eimzigartigen herrlichen Kunſtſchöpfungen

4 Vesp Americo
die weltbekanunten großartigen Schleuderzbrett

Akrobaten und Exzentriks

Friäedel Brianells3 Abt So
Georg Thies Operngläſer dei Trothe Poſtſtr 9/10Bertram

Wintergarten
im grossen Spfegelsaal
Sonnabend den 31 Derember 1910

gr Silvester Feier
u Ball

Eintritt 35 Pſg einschl Billettstener

e eZscheuges Hotel Wettiner Bof
agdeburgerstr 5 Telephon 10185Silvester Abend

Bestellungen auf resorvierte Tische und Soupoers werden
noch angenommen

an spfiot Exoelsior PhonolistRünstler KonzertEmp Anyterl memen Mittagstisch Diners von 12 3 Ubr
Aberge reichhaltige Speisep der Saison Festsaal geeignet
für Hochzeiten und andere Festlichkeiten

Paul Zscheygee

S Europa
Zur Silvesterfeier

voſnehme Unterhaltungsmusik

Soupers und Spelsen a Ia carte
Gut gepflegte diverse Biere und Weine

Hierzu ladet freundlichst ein
ar Kanis neuer Besitzer

Operettendiva u Vortragskünſtlerin

Thana sa ale
S Silveſter Ball

Schultheiss n
brosse 5heoterfeen

e LCKonditorei Wilhelm
Leipzigerstr 59 am Riebeockplatz Fernruf 588

empteuit zum SilVester Abend
sein F rühmlichst bekanntes Gebäck W als

Pfannkuchen
Spritz kuchen

Hallorenstrudel
Versand prompt

za ſern gs Saſat

Merſeburger
ſtraße 10

es ſ Veſchäftigung i u
auß d Hauſe Schwemme 4 2T

Grand Hotel Berges
sonnabend den 31 Dezember 1910

Soupoers nach Wahl zu und 3 AKk Besonders gewählte Abendkarte

Künstler Konzerte Silbester Feier
Vorausbestellung einzelner Tische rechtzeitig erheten
am Neujahrstage en Dinerkonzert

Von 7 Uhr
ab

Inh Herm Berges
und Ferd Hamachor

empf e Urquell

0 Sioye

Traiteur
Tel 960

Grössors und Kleinere

7 Festsäle Vernereere
bis 800 Pers fassend

Beste hlesige und fremde Biere

Prowenaden Scbnittrhen 10 Fl Spezialſat lür Sſveser I Heufahr

Promenaden Automat
Feke Neue Promenade und Rannischestrassoe

Vornehm modernes Automaten Restaurant
a Div Weine u LiköreKalte und warme Speisen bis 2 Vhr nachts

schöne Vereinszimmer

Moderne Ausstattung
An einigen Nachmittagen

noch eine Uegelbahn frei

Kennerkavial Brötehen 20 Pl

Jullenge Sappe 10 P ma du an 10 t nn h he25 rer e 6 r ma n 60 r arg wkunsche
Gänsebraten 765 Pt Fa e l ſoo g0 S tM Als a Naodtf 64

Bc
tie
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